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An die Presse 
 
 
  
 
 

Karlsruhe, 10.09.2021 

Pressemitteilung 
 

Hungerstreik junger Aktivist:innen für eine Wende in der deutschen Klimapolitik 

 

Die Karlsruher Gruppe der ParentsForFuture-Bewegung unterstützt die Forderungen der jungen Akti-

vist:innen, die am 30. August in einen unbefristeten „Hungerstreik der letzten Generation“ getreten sind, 

um auf die Dringlichkeit der Klimaprobleme hinzuweisen und eine Wende in der Klimapolitik Deutschlands 

herbeizuführen. Die Streikenden fordern ein sofortiges Gespräch mit den drei Kanzlerkandidat*innen 

Baerbock, Laschet und Scholz sowie deren Versprechen, in einer neuen Regierung einen Bürger*innenrat 

einzuberufen, der Sofortmaßnahmen gegen die Klimakrise beraten soll.   

 

Es liegen zahlreiche Analysen und vielseitige Lösungsansätze zur deutschen Klimapolitik auf dem Tisch. 

Aus Rücksicht auf Lobbyinteressen weigern sich die Regierungsparteien jedoch seit Jahrzehnten, die 

dringend nötigen Entscheidungen zu treffen. Die Streikenden haben deshalb recht mit ihrer Forderung 

nach einem Bürger:innenrat. Dieser soll - unbeeinflusst von Konzerninteressen - Vorgaben für eine 

Klimapolitik entwickeln, die den gesicherten Erkenntnissen der Klimawissenschaft gerecht wird und die 

das Überleben und Wohl der künftigen Generationen in den Mittelpunkt stellt.  

 

Die Zeit drängt! Wir, die Vertreter der älteren Generationen, haben viel Zeit nutzlos verstreichen lassen 

und zu viele halbherzige Maßnahmen in der Klimapolitik ergriffen. Es ist jetzt hohe Zeit, die Wut und Ver-

zweiflung der jungen Aktivist:innen aufzugreifen und alle Energie für ein schnelles und grundlegendes 

Umsteuern in der Klimapolitik einzusetzen. Die Hungerstreikenden werfen ihre Gesundheit und ihr Leben 

aus eigenem Entschluss in die Waagschale. Bedroht ist aber auch das Leben unzähliger Flüchtlinge, die 

ihre Heimat wegen der Folgen der Klimakrise bereits heute verlassen müssen. Wir finden es empörend, 

dass die Kanzlerkandidat:innen bisher offenbar noch nicht einmal bereit waren, die Forderung nach einem 

öffentlichen Gespräch mit der Streikgruppe zu erfüllen. Die bloße Bitte z.B. von Frau Baerbock, den Hun-

gerstreik abzubrechen, wird dem Ernst der Lage in keiner Weise gerecht.   

 

Wir fordern Frau Baerbock, Herrn Laschet und Herrn Scholz auf: Werden Sie Ihrer Verantwortung 

jetzt gerecht und beenden Sie den Hungerstreik, indem Sie auf die zwei einfachen Forderungen 

der „Hungerstreikenden der letzten Generation“ eingehen!  

 

Die Karlsruher Gruppe von ParentsForFuture wurde 2019 gegründet, um die Verantwortung der älteren 

Generationen für den Klimaschutz deutlich zu artikulieren und die Forderungen von Fridays for Future zu 

diskutieren und zu unterstützen.  
 

-------------------------------- 

Kontakt zu den Hungerstreikenden: Hannah Lübbert | presse@hungerstreik2021.de | 0152 0735 0960 
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